
Bekanntmachung [1818 A]
eines Beschlusses

des Gemeinsamen Bundesausschusses 
über eine Änderung 

der Richtlinie über die ambulante Behandlung 
im Krankenhaus nach §116b 

des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V): 
Mindestmengen –

Verlängerung der Befristung 
nach §6 Absatz 5 SGB V

Vom 19. August 2010

Der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner Sitzung am
19. August 2010 beschlossen, die Richtlinie über die ambulante
Behandlung im Krankenhaus nach § 116b SGB V, zuletzt geän-
dert am 17. Dezember 2009, (BAnz. S. 1654) wie folgt zu ändern:

I.
§6 Absatz 5 wird wie folgt gefasst:
„Die Absätze 1 bis 4 gelten befristet bis 31. Dezember 2012. Der
Gemeinsame Bundessausschuss überprüft die Auswirkungen 
der Regelungen über Mindestmengen.“

II.
Die Änderung tritt am Tag nach Veröffentlichung im Bundes -
anzeiger in Kraft.
Die tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf 
der Homepage des Gemeinsamen Bundesausschusses unter
www.g-ba.de veröffentlicht.

Berlin, den 19. August 2010

Gemeinsamer Bundesausschuss
gemäß §91 SGB V

Der Vorsitzende
H e s s

BAnz. Nr. 175 (S. 3855) vom 18.11.2010




